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Feuer-, Leben- Birh'Beisichcruttji,

und Sttlle zu sein. nttr.Amn'iu viriangt.
HoUidapSbuig, Dezember >B, 1873?t.).

?(verinania"
Kranken Unterstjliinnqs-
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'

von A l l e g h e u.

Lsfi/r: N^
P üi d ,

S e kre llir-!?!. Schmitt.
General. Agen t-Zohn Hrlbiing,
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H. W? Krämer, Anion chcgiir,
Valcniin ,-ü°Ü7b T-tachcr,

Hermann Luersien,
Ctv. Ilk> Raee Straße,

Grn.-Agek,
für Cumbriland, Dauphin, Lebano

und Jork Counties.
Thakige Agenten verlangt.

AllegbiNV, Pa.. s!uni 27,,872?11.

Dickel nnd Treidel
vcrgrvsterter

Schuh Store,
No. Markt Piereck,
Harrisburg, Pa.

Stieseln - Schuhen,
Herren-, Damen und Kinderschuhe,

Gälte, Gummi-Schuhe und
Stiesel für Mc.^

Dickel Sä Trelde.

Citli-Bierbrauerci
Ecke der Chistnul Slraße und Raspben Alle?,

Harrisbnrg, Pn.

Cilli-ZZier-Rrauerei.
den, übernommen habe, und nun tiieil sind,
ein
geschinackhafteS, rcineö und ge

fünde Bier
zu eifirtlgin. Irgend eiche Beslellungin
werden aus' promvsle und püulliichstr besorg'.

düdschcn" "

Saloon uud Rlstauraiion

Edward di John König,
Harriobnrg. März 5. 187t?is.

s. Ä. Roehmer.
PlumberZGas-Fitter,

No. 14 Market Square,
Vstt-bizblsl-g.

Oeffentliche soie Privat-Gedäude erden
mit den mcdeenstcn und besten

Gas- und Wasse'r-Firtnren
Harriaburg, März 3",1V71. tI.

Barlow'S Indigo-Bläue
ist ohn Zwktsel dee beste Artikel im Markte für
Bläuen de, Wasche, SS bläuet mehr Wasser

lre Mal so viel Indigo von demselben
Gewicht, und mehr den irgend eine andere
Blaue, die erlauf, wird.

Die einzig echle ha, Bar Io 'S kW i I
.6.".',* amen auf dem Sittel! und wird

zubeeeile, in der poih.,. d. Hrn. Wilib.rgrr,
No. 2.1 S Nord Zwcile Slraße, Philadelphia.

D. S.SViltbrrgrr, Eigen, hümer.
Zu erkaufen bei allen Druaglsten.

März 2V. 1873.-) I.

City-Bank,
Ecke der Dritten U,d Markt Straße,

.Harrisburg, Pa.,
l't'lli'll't ein ungemeines Bank-

geschufr, leiht Gelder uns
gcgcnsritigr Commerzielle Wechsel,

Sechs pro Cent Interessen ans
Depositen.

Job N kViglrr, Vize P.asieem.
A. L.lNobinko, Sasstiee.

HarriSbura. März ü, IK7 i-3Mi.

Gustav E. Atichmanu'g

Wer-Brauel ei,
Ann Strafte,

Äolsle! löschn!

Rohltkl
Brennholz

I. B. Einstein,

MMch"^'A.''Wetz
~Columbia Vraerei"

Lager-Bier
sowie alle Arien von Getränken nnd Speisen
der beste Qualität ihren freunden und Gön

AuSgezeichneier Schweizer- und Lim-
burger-Käse, sowie lalle Speisen stob zu

Drsch und Weih,
No. 3IN Walnut Straße,

<soliiibi". Pa., Juni t!>, '73?lg.

Zlma-Hates,
(Deutsches Gasthaus,)

.Ulk. LltU Mj.toil Straße,

HarriSbnrg, Pa.

Jacob Llusinmcyer, Eigen,hüm.r.

Nricharst 5 Holet
No. lS Nord Frederick Str.,

Daltimore, Md.

Vorlresfllches Bier, Wein und
Ltquöre sind stet bet ihm zu haben,

Lazarus Bernhard,
No. IiFrederick Sir., Baltimore, Md

Mai 3". ,872-tk.

Deutsches Gasthaus,
No. 2K, Süd-Diamond Straße,

Allegheny Cily, Pa.

Deutschen Gasthaus

'i (i

Louis Michel's -

Hotel,
No. 21 Buinbridge Straße,

MitaklelMa, M
finden daselbst die beste Be-

quemlichkeit. Juli 3, °73?11.

Binccnz Orslxger'ö

?Sechste Ward - Haus"
Ecke der Drille und Derbeke Straße,

Harrisbueg Pa.
Der Unterzeichnete empfiehlt dem geehilen

Publikum seinen blgen Gasthof unier Zusicher-
lung.

Vincenz Orsinger.
HaiiiSburg, Januar t, 1874.?11.

C. Engelkraut's

Herinllllia - Holet
K o st h n u s,

No. 23ZY Markt Straß,

Philadelphia, Pa.
Di feinst Win, Liquor nndLagrbir, sowie !, beste Drlttatesse steis

auf Hand.
Philadelphia, Dezember 19, '72?11.

HandbillS,
erdiu In dieser Druckerei schön und billig ge-
druckt.

Das deutscht Centralorga der Deuiokratie für Peniisylvailieii uud die angräuzenden Staaten.

Harrisbur), Pa.. Domlerstag, April 23, 187/1.

poestk.
Aachlstruß an dir Mutter.

Wenn durch' Ruch drr Träome jedrr ziebt,
Wenn dir Ruhr lohnt dr Tag' Lauf,
Bin nur ich r, drn drr Schlummrr stiebt,

Wer gieß! Qel noch ig dir Lampe rin 7

Kläglich durch dir seuchlr Lüsie ittugl

Sinr lichtlein bttezri Schimmer deingt

Und teln siiugi Augr vrim n.ie in r k
Schmirgr dich an' warme Mutlciverz;

Kiudlrin, diese suhlt und weinl mlidii!

Einste welitt' auch lch im Multtraim',
O ich denke dieser 'Nächte gern !

Free ist ich! de Manne Brnst vo Harm,
Doch rr ist allein, dir Muttcr scree!

Du hast rlnst drn Schlummer dir geraubt,
Lie!roll bei meinem Schmerz gewacht,
Engel wiegen sanst dein müde Haupt,
Darum, llebe Muller. gulr Nachl!

-t ei slet li u.
Der (^oldtoffrr.

E i ii eist v v e l l e

lt.
Bot der Wahrselg-ri.

(Forls'lüing.i

Dle Wände und dle Decke waren mlt
schvaezein Sammelbehang.-ii, nur hler
und da tl'jlle in goldei.es Sternchen
auf dem lunkeli. Gründe. Eenlge Pol-

lthrle dann mlt der vlrlgerühinten Dam
zurück. Eln pomprjanlsch - rolheS Ge
wand umschloß ln reichem Fallenwurf
den Köeper der Wah's'gerin, und wur-
de lu der Mille durch einen handbreite
goldene Gürtel zusammengeballt!,.
Der Krps bot. außrr dem grlechischge-

schniücneu Pivstl, keine weitere A-
z'ihungopunkir.

Nach einer lüimoileellett Veidrugung
ließ sie einrn Augenblick ihren düsteren
Blick aus der Gruppe dastehenden Her-

?S!e stnn slinml und sonders Deut-
sche!" sagie ste n'it einem auffallend
ncrdleulschen Aee,'. ?Habe ich recht
gesprochen 7'

DI Hereen besahlen dle Frage.
Sprechen Sle lhre Wünsche au."
Arthur trat einen Schrill vor. glain-

marlon-so hieß die Wahrsagerln-lleß
lhre durchdringenden Blick aus Ihne
ruhen, dann trat ste a den kleinen Tisch.

LeuchterS ieiechlele mit elner inlenstoen
Helligkeit aus und schrumpslen dann
wieder zu klelnr Flammen zusammen.

Arthur schrack zusammen.
Ohne de Bllck von Arthur zu wru

den, fragte ste ln kurze', trockenem Toe:
?Tie wünsche eine Anckuns!- bille

sprechen Sie!"
?Ich bin bistohlen worden uud möch-

te gern drei Dieb wissen."
glammarton nahm einen kleinen

Spiegel vom Tisch und blickte hinein.
?Der Werth ist srhr bedeutend."
Ich s'Pt siiillll Thaler Belohnung

Vorhang.

Arihur sowohl, als drn übrigen An-
wesenden, lam es var, aio flüstere dl
Wahrsageiin mit Jemand.

Wieder flammten die Gasflammen
auf, alo Flammaiion wieder erschien;
wieder schrumpften ste zusammen, als sie
den kleinen Spiegel zur Hand nahm.

?Welt kommst Du her, Fremdling!'
sagie ste mit tiefem, pathetischem Ton,.

?Groß und bedeutend ist der Schaß, de

Du hierher gebracht. Ich sehe Ihne
ein großes, schwarze Palet, eine Kiste
oder sonst etwas tergleichen?anf einem
Wagen stiehl er dahin bis ach einer
Stadtgegend, dir mir ein Dorf zu sein
scheint?der Wagen bricht und einMann
mit grauem Haar schleppt ihn fort.
Wohl ??weiß ich nicht!"

Arthur blaßte. Stimmten doch die
Angaben der Flammarlon mit der Aus-
sage des Gensd'armen zusammen, der
Ihm dieselbe Nachricht, wen auch in an-

derrr Form, überbracht halte.
?Sprich weller, glammarlon, Ich will

Deine Worte mit Gold auswiegen!"
Ein Höbnische Zucken spielte um den

Mund der Wahrsagerin.

?Weißt Du nicht, daß di Flamme,
rion nie Geld für Ihre Dienst annlmml?

WIßt Du nicht, daß die Flamma-
rion nur das sagt, was sie in ihrem
Spiegel steht? Ich sehe wohl noch Et-
wa von Dir, doch Du hast nicht be-
gehrt, es zu wissen."

?Du hast ein Weib, ine wunderschöne
Frau. Ihre Stimme gleicht dem Glok
k-iltsn, wen sie spricht oder singt. Ha
be ich rechl gesehen, Fremdling?"

?Gewiß ?nur weiter, Flammarion! '
?Trauest D ihr?'

ihm doch nicht. Wirre Phantast,g,bil-
de und Schreckbilter ter verschiedenste
Art beschäftigten sein Sinne so sehr,
daß es ihm nicht möglich winde, auch
nur eine Stunde ruhen zu können.

l.
Wcilcrr Berdachtsspurrn.

Am anderen Morgen wanderien Ar-
lhur und seine Begleiter, ersiärkl durch
einige Gen.'armen über dle Nu >1

still'plag. Hier löste Ailhur Btlleis ans
de, Bahnhof von Vi,-renne und stieg
dann nii seinen Begiiiter tie Treppe
zum Perron hinaus. Bald brauste der
Zug mit seineu Insassen an ter Prison
Mazas, dem nach pennsploanischeu Sy-
stem IB2U erbaulri, und mil 126 Zel-
len versehenen Gefängnisse und den
weitläusigea Maschttienweikställen der
Lvoner Eisenbahn dahin bis er Si,
Mande, die erste Station ach Belair
erreicht halte. Hier stiegen die G. nso'.
armen Aiibu- und seinen Begleiter

der dao gestrige Voikommittß geschehen

sein sollte. Man erfuhr von einig'
gesprächigen Nachbar, daß allerdings
gestern ein Handgemengt zwischen den
Isass-n de Wagens und lem B'llszir
eines steinen Hauses an der L-Ndstraßt
vorgekommen, und aß sie sich erinner-
len, wie der Brsther den Leuten des Wa-
gens eine Koffer eiilrlffe nd dabei
geschrieen Hai, daß rr destohlea sei und
er den rcchimäßig,,, Eigeetthiimrr lenne.

grhoben habe, drn Ausuhirr grbrien
habe, dem Manne den Koffer zu lassen
und ihn zu retten. Daraus habe rin
leerer glacee den Mann ansgensmme
und nach der Eile gefahren, während
seine Begleiter den Wagen vthtiiiftig
zusammengebunden hätte und gleich
daraus nach dem Itniu >l>> 1 inooniios zu

der Thür lledte ein kleiner Zettel mit
folgenden Wviteu in französtschcr
Sprache:

?Der Besitzer des Hause ist J-an

zuge demselben gestohlen wurde nnd in

dem ei die Kriegokasse ausbewahrt hat!.
Ich kenne seinen Aufenthalt lDeutsch-

ergab kein weileies Resultat, Mißge-

stimmt kehrien die Begleiter Arihur

St. Mande zurück und fuhren wieder
nach dem Bastilleplatz.

Hier ersuchte Ailhur einen der Zx-z-o-

-beigesellt h itle, ihm da nächste Polizei-

Rempart ln Deutschland ausg'snnden,
dem Bureau Nachricht zur Auszahlung
der betreffenden Summe an de Genod'-

Voikommniß in St. Mande gemacht, zu
geven.

Schweigsam und tn sich g,k,hrl er

lich, als nur Irgend möglich, theilte er

nämlich seinem Vater den Verlust ti

Koffer ln einem Schreiben mit. Daun

wolle, und daß ste ihn begleiten möchten.
Sie willigtenein.
Mit dem Nachtzuge verließen die

Drei dle Metropole Franireichs, natd

dem Arihur zuvor den Brief nach Bre-

traut machte, so tauchte doch immer wieder
jene Gestalt vor ihm auf, von ter er

nicht wußte, in welchem Verhältniß ste
zu Verena sind. Wen e wahr wäre,
was dl Flammarion sagt!?Drr Ge-
danke daran war ihm schrecklich. Seine
Pulse fieberten, wenn er daran dacht,.-

Der Zug trug ihn unlrrdeß seiner
Hrimath näher und näher.

17.
Die Strafe der Treulosen.

Durch dle Linden ter Aller der kleinen
thüringischen Residenz tröpfelte und rle
seile ein leichter Regenschauer, als Ar-
thur vom Bahnhof kam und sich nach
seiner Wohnung wandte. Das un-
sreundllche Wetter mochte wohl auch
der Grund seln, weßhalb auch hruir
grau Falkenlng mit ihrer ?unglückli-
chra Freundin," wie Verena bei ter
Abreise ihre Gemahls die Registratori

Aribur sühtte einen stechendeiiSchmerz
in der Gegend des Herzen. ?Sie ist
ein braves Weib l" rik er in g,steig, l

, Wenn Du bei ihr bist, ja; doch
vermöchtest Du in diesem Spiegel die
Gestatte so zu e,kennen, wie ich sie sehe

?Ich übe in fiietliches Landhaus?-
ei wunlerseböniS Weib stßt unier ter

Veranba?toch nicht allein?neben >h/
stß ei schwarzer, stifte,er Mann mit
ollrm Barle er ziehe ste a sich ste
statt an seine Binst pe? volle Arm
schlingt sich um len Hais t,s Mannes
?drr iin Wvit ausspricht, das wie 'Ve-
rena klingt."

?Du beleidigst mich nicht, FiemUing
ich stebe im Dienst einer höheren

Macht. Damit Du aber wenigstens
siebst, daß ich mich i der Person nicht
geirrt habe, so blicke dorthin!"

Die Gasstammen blißien in grellem
Lichte und beleuchlele ti, gegeuüberlte-
gendt 'Wand, a der eine nstchibare
Hand de Voehn-g zueückzog, Ii
großes Bild, dem 'Anschein nach ein
große Pboiograplii, von Verena wurle

sichtbar.
Aübur zitierte. Er hielt eine Au-

gknbiick die Hand vor dir 'Augen, dann
stürzte er nach dem Bilde und iiß >n
Ul ierdrß wieder tavorgezogeue Vor-

Die Gasflamme trieben ein ivUeo
Spielweek. Bald schrumpslen sie zu
kleinen blauen Lichtein zusammen, bald
dehnten sie sich in hellstrahlendem Glän-
ze aus, und dabei klang e wie lumpfir
Grabesion c ?Aliehe, Arlhur, und eile
z i itr?überzeuge Dich !"

?glainmarion! Flammarion!' rief
Arihur verzweifluugsvoll.

?Was willst Du, Fremdling?"

?Ich will noch mehr wissen!"
?Flammario hat gesagt, was ste ge-

?Es ist aber nicht wahr, was Du ge-
sagt hast! Ich will, ich muß Dich noch
inmal sehe !"

?Jlammariv wird für heute Ni-
inandem mehr Gehör schenken!"

?Dann brauche ich Gewalt!" rief
Arthur außrr sich.

?Brauche ste, Fremdling, brauche ste!
Doch laß Dich warne! Noch leine
Sielbiilten Fuß Hai da Heiligthnm
der Fiainmariv ungestraft zu betreten
versucht. Entferne Dich, Arlhur Fal-
kentng, Deine Zeeunte warten Deiner!"

Arthur wirbelte die Sinne. War
die Flammarion ine Betrügerin oder

war ste ein überirdisches, mil Seherblick
au-g'stait.-lrs Wesen 7 Er watlie ans
den Vorhang zueilen, hinter dem dir

ihn. eS nicht zu versuchen, da ste aus
Erfahrung wüßte, daß och Keiner
ungestraft über dir Schwellt getreten

sei, der sich erkühnt hätte, da sogenann-
te Helltgihnm der Flammaiio zu be-

Arthurs volle Leidenschasliichkelt war
aber jeht erwacht. Und würden ihn
seine Bekannten mit noch stärkeren Fes-
seln gehalten haben, er hätte sie zerbro-
chen.

Mit übermenschlicher Krasl riß er sich
von Ir tiei jungen Leuten, welche je-
denfalls lie Gefahr kannl und ihren

ersuchten, IoS und wollt, als er eben
an den Vorhang herangesprungrn war,
denselben auSelnaiiderziehrn, als ihn ein
ungekannter Schmerz durchbebte und zu
Boden warf.

Die Lichter waren verlöscht; dl drei
jungen Leute hatten die Flucht ergrif-
fen. Arthur war allein.

~Wollen Sie sich nlsernen, mein
Herr?" fragte die intreleude Kammer-
sea den Daliegenden.

?Ja!" preßte AUHur hervor.
?So gehen Sie, ehe meine Herria

Ihnen zum zweiten Male beweist, le
gefährlich es ist, sie zu erzürn."

Arthur sah ein, daß ihm seine Be-
harrlichkeit Nichts nühen würde und
eiiisernle sich deßhalb aus der Wohnung
der Wahrsagerin. Auf drr Straßr rirs
er einen Flair an, bezeichneir seine
Wohnung und fuhr nun unter dem

Kampfe der verschiedenartigsten Gefühle.

Hier fand er Bauernfeld nebst seinem
Neffen und zwei Gensd'armen vor. Er-
sterer halte nämlich, nach der Auasage
des Gensd'armen In Betreff de verun-
glückten Wagens bei Mande, mit diesem
eine Beraihung über die am nächsten
Mvrgen vorzunehmende Verfolgung die-
ser Spar gepflogen.

Arthur erwähnte von seinen Erleb-
nissen am heutigen Abende nicht, stimm-
te oder dem Plane vollständig bei.

Ein schlaflose Nacht folgte, denn so
sehr auch Arthur sich Mühe gab, dle er-

sehnte Ruhe zu erlangen, so glückte e

Nro. 4.

Willman genannt hatte, nicht in der
Veranda, sontern in ihrem kleinen
Wohnzimmer saß.

Arlhur war, ohne b-mrrkt zu werden,
in den Gaiie gelrete. Er hatte Licht
in ibrer Stube gesehen. De, peinliche
Grdanke an die Möglichkeit der Unireue
seiner Gattin ließ ihn in Mittel ge-
brauchen, das er, wenn die Leidenschaft-
ltchkeil in seinem Innern nicht zur
Flamme angefacht gewesen wäre, nicht
angewandt habe würde, um sich von
ihren, Thun nd Treibe lliberzengung
zu verschaffen. Er sühlle einen stechrn-de Schmerz im Kopse. Ohne weit,
daraus zu achttn, schii er leise bio nach
de zur Veranda führenden Stufen.
Schon wollte er fest auftrelen und so-
mit seine Ankunft ankündigen, al er
eine zweite, ttesere Stimme tn der Stu-
be vernahm. Ein gräßlicher Gedanke
durchjuckle >b - er griff nach seinem

Unbemeiki adle er sich dem Fenster.
Es war kaum noch eine Spanne Raum
Zwischen ihm und dem Fenster, so daß
er nur de Kepf ei wenig seitwärts
zi biegen nöthig gehabt hätte, um
den Raum der Slnbe übeischauen zu
können, allein sein Heiz klcpsi, zu hes
iig. Eine dämonische Gewalt bannte
ihn och auf einige Augenblicke, als er
aber ein leises Flüstern Hörle, hatte er
mit raschem Enischlust seinen Blick na
der Stube gewandt. Leine Augen r-
-biicklen?die Reg'stcatortn.

Hille Verena deobachlin können, wie
ihrem Gemahl die Purpurröihe über
da, G-sicht hurschte, ste hätte au seinen
Zügen die Beschämung und die Reue
"b.r srin voischn'Ue Unheil ablesen

könne. Doch nur eine Augenblick.
Arlhars Geslchiozüge ah nen plöß

l-ch einen finstnen, dabei aber gespani -

? und zu gleicher Zeit argwöhnische
AoStrnck an, daß, wenn sie ihn jeßl

beobachtet hätte ste gewiß erschrocken
wäre.

Und je mehr Briefe Verena zur Hand
nahm und sie zusammenfallet und s,
höher der kleine Hausen vor ihr wurde,
desto mächtiger klopfte das Herz Arlhur,
desto mehr entstellten sich seine Züge,
Ais sie un gar rinr Photographie im
Viflienkariensormat zur Hand ?ahm,
diese langt und andauernd betrachtete,
und dann ebrnfalls in da Packet steckt
als ste das roihseidtne Bändchen um

dass.'lbe schnürte, da krampst,, sich seine
Hänt, zusammen.-Und seinßlick wurde
starrer und stierer, als ste an ihre
Schrribtisch trat und da Packet in das
Geheimfach mit den Worten legier

?Hier findet ste Arthur nick" hirr
sind ste sicher!"

Vor seinen Augen schwamm Alles In-
inander; rr mußte sich gegen die Wand
stemmen, um nicht zusammenzustnlen.

Was waren die für Brief? Welch,
Inhalt bargen ste? Halte die Flamma-

Ja ihrer buiiten Wechselseitigkett
du.chjagten diese Gedanken seine Kops;
wie lange, das wußte er nicht, denn mr
chanisch schritt er aus die Hausthür zu
und befand sich i der nächsten Minute
in der Stube.

Verena war, als ihr da Dienstmäd-
chen die 'Ankunft ihrrs Gemahls gemel-
det, sichtlich erschrocken, da st rwartet
hatte, Arthur werdr, ehe er eintreffe,
seine Ankunft vorher brieflich anmelde.
Erwartungsvoll Iral ste mit dem Lichte
in der Handln das Zimmer, in dem Ar-
thur soeben seine Reiselleiter abwarf,
Sie seßte da Licht aus de Tisch und
woll! auf Arthur zueile und, wie ste
S gewohnt war, seinen Hals umschlin-
düstere 'Ausdruck des Gesichtes schreckte
sie ab. lind dann dieses unheimliche
Feuer und dieser strchende Blick in seinen
Auge !

?Um Gvtteswillen, 'Arthur, was ist
Dir?' fragte sie erschrocken.

?Ich bin nicht wohl!" sagte er mit

Sie vristtchlc noch einmal, auf Ar-
thur zuzuiilrn uuv ihn in ihre Arme zu
schließ', allein dieser wich dieser Begeg-
nung ans, indem er sich auf das Kana
pe wars und seinen Kops in den Kissen
barg.

Die Registratvrin erschien jeßt auch
in der Thür nnd empfahl sich, al sie
hörte, daß der Gemahl ihrer gieundin
krank von der Retsr zulückgekehrt sei.

Verena geleitet ste hinaus, kehrte aber
dann sosor zurück, kniete vor dem Siß
Arthurs nieder, umschlang siinen Hai
und erschöpft sich in drn zäilllchsten
L>blosungn.

Verena wurde nachdenklicher, Sie
wollte nach dem Arzt schicken, allein Ar-
thur wehrte unier dem Vorgeben a, er

der Abend, ohne daß Verena den Grunv
der Verstimmung ihres Gemahl er-

fahren hält.
Als Arthur aus Anrathen seiner br

sorgten Gattin das Lager ausgrsucht
Halle, versalzten ihn auch hier wirre
Phantaslegebilde.

(Forlsebung folgt.)

Was rin kräftige Aiisammrnwirtt
dcr Dcutschc Helsen kann.?lnsoigr
de kräftigen Auftreten der Drutschri,
in Buffalo, N. N., hat ter dortige
Stattraih seine l> lißien Jahre gegen
da Deutsche in den öffentlichen Schu-
len gefaßten lnsamen Beschluß zurück-
genommen. Der Chef de dortige
Schulwesen ist u rom Sladtrathe
angewiesen, I seinem jähiltchen Schul-
Etat Vorkehrungen zur Anstellung von
weiblichen Lehrern für den teaischen Un -

terricht in den öffentlich, Schult zu
treffen, da wo r gewünscht worden ist,
und wo e noch gewünscht werden wird,
nd e ist befugt, SU).O(iU sür lesen
Unterrichiszweig auszuseßep;

Schweizer
Zlkiigs' - Mlel's.

Ein W-inalaSvoll davon dreimal de TagrS
genommen, ist eine sichere Sur für

Dyspepsia, Leberleiden
und der Art

UnVerdaulichkeit.
betten, rin kreisliche, leäsllginde, tonischesMttlel, da beste Haumittel gegen alle ge
wohnlich in gainillen oilommendc Kranlhcl-
len.

Dabei ist es sebr.iiigeiiebm
zu iielmie.

Zubereitet ansschlicsilich vi

Arnold Äocb,
Birmingham, Pa.

Mai 5!,. 1873-11.
(vottlieb Jung,

Brauer

Colnmbia, Va.,

"-t

Bravl, der durst'gen Mit zur Labe,"
Da beste, kräfe'gste, feinste Bier.

Sriumdia, Pa>, Sevlimber 11. 187.

Nebernlihme.

Straße, paniastrr, (nur einige Schritte vom
Bibndos.) gesudtte Galweibichasi laustich

lhig dätt. '
LS>"L !I eil jeden Morgen von ltt bis

tZ Übr. Zum geneigi-n .juspench lade!

V l l' l

Kohlen, Kohlend
Gehet zu

Nnber Leidiu's
Osficr: No. S. Nord Britto Slraßo,

Süd Zwrilcn Straß (nahc dcr Biue)

He,eibia. Qk>. !> 1873? 1f.

-Brrzzfttci '
>

'

!

,a.
WS.

Harrrisburg.
Arn!
lti.
'74?32.'!.

Deutsches
Dunk- Mchselgtschüft

von

Narr ä: Gerlach,
.'WZ Cbcstiiut Straße,

Pllicadechhin.
Au- und Vrilauf von Börsenpapirreu, Go-

einmriil'BondS, Gold und Silbrr und aus-
wärtigen Münzsorlrn.

Wechsel aus alle Theile Europa'S
zu den billigsten Tages-Soursen.

Erbschaften und Guthaben in Europa

vermittelst^ Vollmacht eingezogln, Intirissrn

Passnqeschrinr nach und vcn
Bremen, Hamburg, Stettin. Havl,
London, Antwerpen ic.

res Hrn. W m, Gcrlach, Sallowdill
Sir,, eiche bis Abend 8 Uhr geöffnet ist, eni-

Pdttadelpdia. Pitt lii. >B74? ilvlt.

Wochenblatt
des

Nettl - Horker Journal
da größte und Inhaltreichste Wochen-

blatt in den Ver. Staaten,
enthält

eine vollständige Uebersicht de Ereignisse
aus allen Gegenden des Well wäh-

rend der Woche,

Kunflbrrichtr, Brllctristisch'S ir.

Jn'S Land nnd ach Europa.
SS erscheint jeden Milll.och und kostet

Sine Nummer PZ,sl> prr labr.
Sine Nummer Kl,2ü für ii Mt.

giir rin Jahr. ! chg.St)
? ? halbe Jahr j>225

drei Monate IIS

Porw Ehrlich B.^.
Agenten halten einen ansthnlichen Rebatt.
jssiW- Auswärtige Abonnenten habrn da

Porto?die,ieljädrlich nur lb SrnlS an lhreVoraus zu bezahlen.

Adresse gefälligst wollen/
Man adeessire Briefe wie folgt e

VoillvlNd ssvväi.X.Vl,,
t>o. 13 Zh IS Lkiltuiu Btret

bILVV lOUX, It. V.
Juli 3, jB7Z-SMt.

.


